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Hans Müller: 

Nordische Filmtage nicht gefährden! 

 

Zur Berichterstattung über die Zukunft der Nordischen Filmtage Lübeck erklärt der 
kulturpolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Hans Müller: 

Der Umgang der Landesregierung mit den Zuwendungsempfängern aus dem Kulturbereich zeigt 
ein hohes Maß an Respektlosigkeit. Selbst wenn es wirklich so wäre, dass es keine Alternative 
zu den vorgesehenen erheblichen Einsparungen gäbe, kann man kein Verständnis bei den 
Betroffenen erwarten, wenn Briefe nach vier Wochen noch immer nicht beantwortet sind.  

Gerade die Träger der Filmtage zeigen große Rücksicht auf die Finanzen des Landes. Sie haben 
den weitgehenden konstruktiven Vorschlag gemacht, die Mittel für den geplanten Filmpreis des 
Landes der Grundförderung der Filmtage zuzuschlagen, um damit mehr Flexibilität zu schaffen. 

Die Landesregierung kappt mit den Nordischen Filmtagen eines der wichtigsten gemeinsamen 
Projekte der Länder Hamburg und Schleswig-Holstein. Das ist das Gegenteil der dringend 
nötigen norddeutschen Kooperation! 

 

 


